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Was machen wir jetzt?

Besprechung der Aufgabe 4 des Wettkampfes im Lösen taktischer Aufgaben im SUOV.

Zur Aufgabe 4 sind aus 80 Sektionen über 1000 Lösungen
eingegangen, und alle Mitarbeiter haben sich redlich Mühe
gegeben, diesen Sperrauftrag zu erfüllen. Vorweg sei einmal
daran erinnert, daß sich die Mitarbeiter mit Gewinn an die neue
Instruktion «Melden und Krokieren, Arbeit mit der Bussole,
Abkürzungen und Signaturen» des SUOV halten. Es kommt
immer wieder vor, daß vor allem die Signaturen für die Minen
falsch wiedergegeben werden und das Panzerminennest mit dem
Streumineneinsatz verwechselt wird.

Wir veröffentlichen zu Beginn unserer Besprechung die Arbeit
von G/r. AZberZ Poberer, GOG ZüricZwee recZiZex O/er, die eine
Möglichkeit des Auftrages aufzeigt.

A. Beurteilung der Löge

7. Au/Zrag bekaimZ.

2. Eigene Mi'ZZeZ bekannZ.

5. Ge/önde. Sperre des' Td/èodenj', ILa/d nur überwacZien.
4. Feind unbeZcamiZ.

5. Zeil nnZie&annZ, anrüc&en de.v Feindes unbesZ/mmZ.

F. Meine AZisic/iZ

7. 7c/i wi'ZZ den Feind iv. der .S'Ira/lenga/ie/ung w. Pz. 676 an/-
Ziû/Zen.

FeiniZZic/ie Panzer /abren an/ SZrenmineneiniaZz an/.

— GeraZen in diesem FaZ/ in konzenZrz'erZe.y Fener der Fak.-
roZire.

— 7n/anZerZe Zn Feuer des Fmg. and MP und Far.
— FnrcZigeZirocZiene Grappe F/cZiluiig GnggenZaZ au/geZiaZ-

Zen cZizrcZi umgeZegZen WaZd miZ MZnen/aZZen. Panzer
dnrcZi Pz.WG an/ZiaZZen.

— IVaZiZ n. PZ. 676 überwac/iZ dnrcZi einzeZne umgeZegZe
Fäume mi'Z Spreng/aZZen.

— 7cZi wi'ZZ meine Gruppe m'cZiZ zu seZir anseinanderzieZien,
sieZie Froki.
— Gruppe 7 nnZer meinem ße/e/iZ um/a/?Z Fmg., eine

MP, drei Far., Fmg. mi'Z ILecZiseZsZeZZungen.

— Gruppe 77 unZer G/r. MüZZer, zwei Pz.IVG, eine MP.
— Fak.roZirgruppe, zwei Fak.roZire, zwei Far. (Fader).

— FeobacliZer im ScZiüZzenZiaus meZdeZ nacZi aègespro-
c/ienen ZeicZienz Fei /eiiidZic/iem Fückzug durcZz den
JLaZd S. Pz. 676 zur Gruppe 77 nacZi Gruppe 7.

C. Mein Fe/e/iZ an die Gruppe

7. OrienZierung gemäß PunkZ A, «FeurZeiZung der Fage».
2. Meine AZisicZiZ gemäß Punkz F, «Mein FnZscZiZu/1».

2. Fiis. Meier begibz sic/i zum ScZiüZzenZiaus aZs FeobacZiZer. Sie
meiden /eindZicZie PaZr. 7n/anZerie dnrcZi ScZiwenken eines
weißen Puciies au/ der PfauswesZseiZe. FeindZicZie Panzer:
Zeigen des PücZies. Fückzug zu Gruppe 77 und Gruppe 7

dnrcZi den Waid S.

— ScZiüZz Maurer riciiZeZ Fmg. so/orZ in diesem Faum ein.
Feuerraum FoZZanne IVaZiZrand F und einzeZne FucZie
JLa/drand S.

— G/r. MüZZer miZ MP, miZ Pz.IVG-.ScZiüZzen SuZZer und
Fang Ziegiiiz sic/i in aZigesprociienen Faum 77. FinricZiZen
der ersZen SZeZZungen.

— Fak.roZirsciiüZze 77einz miZ seinen drei Mann ZiereiZeZ

SZeZZungen im aigesprociienen Faum vor. Feuerraum
èekannZ.

—• FesZ der Gruppe veriegZ miZ mir die SZreuminen, proviso-
riscZi Zarnen, nocii niciiZ vergraiien.

— Feuerbeginn /ür aZZe: Feind überZriZZ die SZra/lengabeZung
in der TaZgabeiung.

— ZVoc/i eine Frage zur 7. OrganisaZion?

4. Verbesserung der SZeZZungen

— Gruppe 7 /esZe SZeZZungen /ür Fmg. und ScZiüZzen.

— Vergraben der Minen.
— GmboZzen und miZ Spreng/aZ/en verseilen des Waides

F (Spreng/aZZen aus 77Gj.

— Gruppe 7/ Ausbau der SZeZZungen, WecZiseisZeZZungen miZ
Gräben verbinden.

— GmZioZzen und Sperren miZ Spreng/aZZen des WaZdein-

— Fak.gruppe, VersZärken der SZeZZungen.
Mannsc/ia/Z eines Fak.robres zur Ver/ügung der Gruppe 77

und Gruppe 7.

5. Einexerzieren der VerZeidigung nacb besonderen Fe/eZiZen.

Es geht schon aus den eingegangenen Arbeiten hervor, daß
eine ganze Reihe von Lösungen zum Ziel führen können, wenn
logisch überlegt und klar befohlen wird und — das ist besonders
wichtig — in jeder Lösung auch die notwendige Tiefe der Abwehr
angestrebt wird. Es kann in dieser Situation etwas weiter hinten
oder auch weiter vorne, z. B. im Räume Schützenhaus, gesperrt
werden. Auf keinen Fall darf die weit vorgeschobene Panzerwar-
nung und die Sicherstellung der Verbindungen vergessen werden.
Richtig ist auch die Ausscheidung einer kleinen beweglichen
Reserve. Mit der linearen Aufstellung der verfügbaren Mittel an
einem der Waldränder, wie das in einigen Lösungen vorgeschla-
gen wird, ist der Sperrauftrag nicht mit Sicherheit zu lösen. Die
Übungsleiter sind gebeten, einmal mehr auf die Wirkungsmög-
lichkeiten der Raketenrohre und der Panzerwurfgranaten einzu-
gehen, um die Mitarbeiter an unseren Aufgaben noch besser an-
zuleiten, wie diese Abwehrmittel im Gelände zu placieren sind.
In allen Fällen muß danach getrachtet werden, den Einsatz der
Sperre einzuexerzieren, Lücken und Mängel festzustellen und
dauernd nach Verbesserung der Abwehr zu streben. Die wenigen
Minen sollen dort zum Einsatz gelangen, wo sie überwacht und
mit den anderen Panzerabwehrmitteln koordiniert werden
können.
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